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Bestrll««ge»
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaisers Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Micher
Redaktion u, Expedition :

Anzeiger.

A - ^pnmenjtraße Rr. 1.

« »zeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus . in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Lorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet, Reklamen 25 Pf .

Inscrate sür dt, lausende Nummer werdW bis spätestens Mittag» 1 Uhr vttgegsrgWoLiMM; größer« werden vorher «chArn ,
PMikatiMS-Vrg«W für stmmtliche Laisrri Böaigl . «. Mt . Lchörde«, sowie für die Gr« r -« Neußadtg-dens «. Bant.

^ W 55. Donnerstag, den 6 . März 1890. 16. Jahrgang.
DeKtsches Reich .

Berlin , 4 . März . (Hof- und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser ließ gestern in Potsdam die 2 . Garde -Kavallerie-Brigadealarmiren und exerzirte dieselbe darauf bis gegen 7 Uhr auf dem
Bornstedter Felde. Am heutigen Vormittage arbeitete der Kaiser
zunächst bis nm 10 Uhr allein, nahm darauf Marinevorträge ent¬
gegen und hörte demnächst später auch noch die Vortrüge des Kriegs¬
ministers und des Generaladjntanten v . Hahnke. Mittags empfingder Kaiser höhere Offiziere zur Abstattung Persönlicher Meldungenund ertheilte hierauf einige Audienzen. Der Kaiser gedenkt , dem
Vernehmen nach , an dem Mittagsmahl des brcmdenburgischen
Provinziallandtages (morgen Nachmittag 6 Uhr im „ Hotel Kaiser¬
hof" ) theilzunehmen. — Der Großherzog und die Großherzoginvon Baden werden Ende dieser Woche zu längerem Besuch aus
Karlsruhe hier eintreffen und für die Dauer ihres Aufenthaltesinn hiesigen kgl . Palais Wohnung nehmen. — Der Oberbürger¬
meister v . Forckenbeck wurde gestern Nachmittag 4 Uhr von der
Kaiserin Friedrich in längerer Audienz empfangen. — Heute tratder Bundesrath zu einer Sitzung zusammen. — Es wurde schon
mitgetheilt , daß von dem Kaiser auch dem Putzer Buchholz, welcheran den Berathungen des Staatsraths theilnahm , eine Einladung
zum Mittagsmahl in dem kaiserl . Schlosse zutheil geworden ist.
Buchholz folgte dieser Einladung und wurde vom Kaiser in ein
längeres Gespräch gezogen , wobei jedoch Gegenstände sozialpolitischen
Inhalts nicht erörtert wurden . Buchholz ist Sozialdemokrat und
hat, , wie wir schon erwähnten , diese seine Gesinnung auch dem
Kaiser gegenüber ausgesprochen. Die „ Volksztg. " berichtet darüberin Ergänzung unserer Mittheilungen : In einer Pause , in welcherder Kaiser sich sehr hart über die Sozialdemokratie nusließ , er¬klärte der Putzer Buchholz, beiläufig der einzige Arbeiter , welcheran den Berathungen des Staatsraths theilnahm , er sei Sozial¬demokrat, deshalb aber nicht weniger ein guter Staatsbürger . Der
Kaiser fragte ihn , wo Buchholz das eiserne Kreuz , das er im
Knopfloche trage , verdient habe . Buchholz nannte die Gelegenheitund bemerkte weiterhin , er sei 1870 auch schon Sozialdemokrat
gewesen , worauf der Kaiser noch die Aeußerung thnt , da werdeer auch wohl gelernt haben, daß der Mensch Ordre pariren müsse.Die „ Volksztg. " theilt zum Schluffe noch mit , daß diese Infor¬mationen nicht von dem ihr unbekannten Putzer Buchholz her¬rühren und bringt dessen Auftreten in Gegensatz zu dem von ihrals „ takt - und würdelos " bezeichneten Verhalten des BergmannsSchröder .

Berlin , 4 . März . Die Kaiserin Augusta Victoria stattete
gestern Mittag mit ihrer Schwester, der Herzogin Karoline Mathildevon Schleswig -Holstein-Glücksburg , der kgl. technischen Hochschulein Charlottenburg einen Besuch ab . Die hohen Damen wurden
vom Kultusminister v . Goßler , Geheimrath Wehrenpsennig, demRektor der Hochschule Prof . Facobsthal , dem Prorektor Prof .
Schlichting, Geheimrath Raschdorff, Prof . Otzen , Syndikus Arnoldund den Abtheilungsvorstehern , den Professoren Rietschel , Con-
sentius , Göring , Rüdorff und Hauck empfangen und durch die
interessantesten Räume der Hochschule geleitet. Ihre Majestätnahm zunächst das Vestibül, den prachtvollen Lichthof und die
nrcht minder schöne Aula in Augenschein , widmete dann einige Zeitder Besichtigung der Mineraliensammlung unter Führung vonProfessor Hirschwald, dem elektrotechnischen Laboratorium unter
Führung von Pros . Slaby , der kinematischen Sammlung unter
Führung von Geheimrath Reuleaux , der Schiffbausammlung unter
Führung des Oberingenieurs Zarnach , des Beuth -Schinkel- und
Architektur- Museums und schloß mit dem Besuche des Photo¬chemischen Laboratoriums von Prof . Vogel, wo die hohen Be¬

sucherinnen mit Interesse eine Reihe von Experimenten aus der
Farbenlehre , Spektranalyse und Photographie ansahen. Die
Kaiserin sagte zum Schluß baldige Wiederkunft in Begleitung des
Kaisers zu und verabschiedete sich unter lebhaften Hochrufen der
Studirenden .

Berlin , 3 . März . Kaiser Wilhelm sandte, wie der „ Voss .
Ztg . " aus Wien gemeldet wird , als Geschenk an Kaiser Franz
Joses von Oesterreich aus dem Nachlasse der Kaiserin Augusta ein
kunstvoll gearbeitetes Standbild , einen Friedensengel darstellend.— Der neue württembergischeGesandte Herr p . Moser hatte
gestern die Ehre , vom Kaiser in Audienz empfangen zu werden.
Abends fand beim Staatsminister Grafen Bismarck ein Diner zu
Ehren des Herrn v . Moser statt .

— Die „ Kölnische Ztg . " versichert auf's Bestimmteste: FürstBismarck erklärte in allerjüngster Zeit Herren seiner Umgebung
unzweideutig, er denke nicht daran , abzugehen .

— Telegramme aus Petersburg hatten wiederholt auf eine
plötzlicbe schwere Erkrankung des deutschen Militärbevollmächtigtenin Rußland , Oberst v . Villamne , hingedeutet. Zeitungsnachrichten
zufolge fühlte Oberst v . Villaume , während er seine üblichen Lei¬
besübungen mit Hanteln vornahm , plötzlich starke innere Schmerzen ;die Aerzte konstatirten Darmverschlingung. Der Zustand des
Patienten ist sehr bedenklich.

— Für die in Magdeburg erforderliche Nachwahl stellen die
Sozialdemokraten den Redakteur des „Bert . Volksbl. " , Baake, auf .— Die Zusammensetzung des Reichstages ist felgende : 105
Mitglieder des Zentrums , 71 Freisinnige einschließlich 3 Wild¬
liberale , 68 Konservative, 43 Nationalliberale , 35 Sozialdemokra¬
ten , 19 Mitglieder der Reichspartei , 16 Polen , 11 Elsässer, 10
Mitglieder der Volkspartei , 10 Deutsch -Hannoveraner , 4 Anti¬
semiten , 1 Däne , 1 Wilder .

— Auf dem anhaltinifchen Salzbergwerk Leopoldshall hatbereits ein aus 21 Mitgliedern bestehender freigewählter Arbeiter
ausschuß seine Thätigkeit begonnen. Die anhaltinische Regierung
hat also die neue Einrichtung praktisch verwirklicht.— Der „ Voss . Ztg . " wird gemeldet, daß die österreichischeund die ungarische Regierung je zwei Vertreter zur Berliner Ar-
beiterschutz-Konferenz zu entsenden beschlossen haben. Namens der
österreichischen Regierung werden der Hofrath im Handelsamte ,Baron Weigelsperg, Verfasser des österreichischen Arbeiter -Unfall¬
versicherungsgesetzes , und der Vorstand der Bergbauabtheilung im
Ackerbauamte Dr . Haberer theilnehmen.

— Für die deutsche Aktion in Ostafrika finden, der „ Voss.
Ztg . " zufolge , seit einiger Zeit erhebliche Neuanwerbungen in
Aegypten statt . Seit Mitte Februar werden in Kairo etwa 1000
Mann einexerzirt , hauptsächlich Sudanesen , darunter ein Theil der
Leute Emin Paschas . Das gesammte angeworbene Kontingent
beläuft sich auf 15 Mann , welche am 10. März von Aegypten
nach Zanzibar abgehen werden.

— Ueber die Rüstungen , die Major Wißmann betreibt, wird
der „ Kreuzztg. " gemeldet : Schon vor einigen Wochen wurde be¬
richtet, daß Major Wißmann Offiziere abgesandt habe , um im
Sudan neue Mannschaften zur Verstärkung seiner Schutztruppe
anznwerben : jetzt erfährt man , daß die ganze Ausrüstung sür die¬
selbe auch schon unterwegs ist. Die Nachschübe für die Wißmann -
Expedition folgen einander rasch . Erst anfangs voriger Woche ist
unter Premier -Lieutenant Scherer von der Mittelmeerküste aus
ein Trupp — bestehend aus noch 2 Offizieren, 15 Unteroffizieren
und 8 Lazarethgehilfen — abgegangen, welcher von Suez aus
600 Sudanesen mitnehmen soll . Dann ist am 1 . Mürz von
Hamburg aus mit einem Woermann - Dampfer unter Lieutenant
Henrici ein weiterer Trupp abgegangen, welcher die vom 9 . Armee¬

korps empfangenen 600 Gewehre und eine ansehnliche Menge
Munition mitnimmt . Es sind aber auch noch eine Anzahl von
Allsrüstungsgegenständen mitgegeben worden , welche zeigen , daß
die Bewegung nach dem Innern getragen werden soll . Zunächst
sind eine Anzahl Gebirgskanonen abgegangen, welche den Truppen
bei etwaigen Kämpfen in dem gebirgigen Gebiete nach dem
Tanganyiakasee zu dienen können ; weiter ist aber eine Anzahl —
es heißt 12 — große Ruderboote beschafft und am Sonnabend
nach Ostafrika agegangen, die offenbar für die >Fahrt auf den
Gewässern im Innern Afrikas bestimmt sind . Von welcher Aus¬
dehnung die Vorbereitungen find, geht daraus hervor , daß bereits
Major Liebert , welcher am 12. Februar von Marseille abfuhr ,1500 Repetirgewehre und Munition dazu mitgenommen hat ;
rechnet man dazu obige 600 , so sind es im Ganzen 2000 neue
Gewehre. Da nun wohl eine Anzahl Gewehre durch die bis¬
herigen Kämpfe unbrauchbar geworden sind und ergänzt werden
müssen , so läßt sich die Vermehrung der bisherigen Schutztruppe
auf 1200 bis 1500 Mann schätzen. Das stimmt auch damit
überein, daß Major Liebert volle Ausrüstung für 1400 Mann
mitgenommen hat , außerdem 18 Gebirgskanonen , welche von Maul -
thieren getragen werden sollen , nebst Sattelzeug , eine Marine¬
kanone und 6 verschiedene Boote , für Flußfahrten bestimmt. Auf
der Straße nach dem Innern , westlich von Mpuapua , soll wenig¬
stens eine befestigte Station angelegt werden , für diese sind zwei
schwere gezogene Geschütze bestimmt ; ebenso sind einige hölzerne
zerlegbare Wohnhäuser für die Offiziere und Unteroffiziere in
Altona angefertigt . Ein Theil dieser Ausrüstung ist mit dem
Dampfer „ Zanzibar " der Hamburger Firma O 'Swald verschifft
worden , welcher auch eine Anzahl Ingenieure und Maschinisten,
sowie zwei Krankenpflegerinnen mitgenommen hat .

— Schon vor längerer Zeit hieß es , daß Stanley ungefähr
Mitte April nach Berlin kommen werde, um dem Kaiser für die
freundliche Aufnahme, die er im deutschen Schutzgebiet gefunden,
zu danken . Jetzt wird berichtet, daß Reichskommissar Wißmann ,der im Frühjahr einen Urlaub antreten wird , gleichzeitig mit
Stanley in Berlin sein dürfte . Schließlich verlautet ans Zanzibar ,
daß Frhr . v Gravenreuth , der verdiente erste Offizier Wißmanns ,
zum Reichskommissar für Deutsch -Südwestafrika in Aussicht ge¬
nommen sei .

— Zu Königsberg i. Pr . ist eine Kommission zur Prüfungder Maschinisten auf Seedampfschiffen eingesetzt worden.
Berlin , 4 . März . Die Nachricht, daß französische Missio¬

nare mit Dr . Peters am Tana znsammengetroffen seien , wird nun
auch von Bochert durch folgendes, dem geschäftsführenden Ausschuß
des Emin Pascha-Komittzs zugegangene Telegramm aus Zanzibar
widerlegt : „ Die englische , sowie die französche Meldung ist durch¬
aus unrichtig, man verwechselte mich mit Dr . Peters . Derselbe
weilt vermutlich in Kavirondo (Bucht des Victoria Nyanza -Sees .)
Ich sende durch Uganda - Missionare Nachricht an Dr . Peters .
Borchert. "

Cuxhaven , 28 . Febr . Das Reich hat das Telegraphen¬
kabel Hamburg -Cuxhcwen-Helgoland zum Preise von 193 006 M -
angekauft , während die Privat - Aktiengesellschaft , der es bislang
gehörte, 198 000 M . forderte. Das Kabel ist im Jahre 1873
gelegt worden ; eine Hamburger Vereinigung hat damals 60 000
Mk. gefchenkweise dazu hergegeben. Das Reich ließ im vorigen
Jahre das Kabel von Helgoland nach London legen . Vorläufig
wird der Telegraphendienst in Helgoland von englischen Beamten
im Namen des Reiches versehen .

Frankfurt , 4 . März . In der heutigen Stadtverordneten -'
itzung sprach der Vorsitzende dem Oberbürgermeister Dr . Miguel

den Dank der Stadtverordneten sür die Ablehnung des Ober-

54 Treuer Liebe Lohn .
Roman von U. Rose «.

(Fortsetzung.)
.. dvrd Grosvenor flog die Treppe hinauf und öffnete dieThur von Giralda 's Gesängniß . Das junge Mädchen trat ihmichon auf der Schwelle entgegen.

„ Ich wußte , daß Sie mich befreien würden "
, rief die Ge¬

riete , ihre leuchtenden Augen zu seinem Gesicht erhebend. „ O ,Mylord, Sie retten mich heut' schon zum zweiten Male ! Wiewerde ich Ihnen jemals danken können?"

Zippen
^ iNrosvenor zog ihre bebende Hand ehrerbietig an seine

flüsterte
^
er ich Ihnen bei einer anderen Gelegenheit sagen, "

ihre Hand in süßer Verwirrung, ob-^ seine Worte »och sein Wesen mißfielen.
, Hut und Mantel, gnädiges Fräulein, "

barst » nv on r, in meinem Boot zum Adler-
Sie wiftffchen -- mein Wagen hErführen , wohin

^ gehüllt und den Hut ans dem Kopfe , wäh-
c ^ ihrem Shwal und ihre Reisetasche trug,folgte Giralda dem ,ungen Manne in das Boot

„ Ich hatte einen klemen Ausflug in das Meer hinaus ge¬macht , und mir traumend Ihr Bild vor die Seele aemubert "
sagte Lord Grosvenor, das Segel entfaltend . „ Wie bleich Siesind , gnädiges Fräulein !" " ^

„ Das ist eine Nachwirkung meiner Verzweiflung . Die Weltsah heute Abend sehr finster für mich aus, Mylord. "-
„ Welch ' ein erbärmlicher Wicht dieser Örinond ist ! " bemerkte

Grosvenor . „ Der Elende muß für seinen Schurkenstreich zur
Strafe gezogen werden. "

„ Ach nein, ich darf keine förmliche Klage gegen ihn anstren¬
gen "

, seufzte Giralda bekümmert. „Ich bin genöthigt , seine Krän¬
kung schweigend zu ertragen , Mylord . "

„ Nennen Sie mich Paul, " bat der junge Mann crröthend .
„ Ich stehe allein in der Welt , und Niemand redet mich bei meinem
Vornamen an . Mylord klingt mir so kalt und fremd von Ihren
Lippen ."

„ So dürfen Sie mich aber auch nicht anders als Giralda
nennen. "

„ Einverstanden . Und jetzt sagen Sie mir , Giralda , wes¬
wegen Sie diesen Schimpf ungerächt tragen müssen ? "

Giralda blickte ihrem Retter in das edle , ehrenfeste Gesicht .
Sie fühlte , daß er , der ihr kein Fremder mehr zu sein schien,
ihr Vertrauen verdiente, daß er ihr ein wahrer und zuverlässiger
Freund sei .

„ Ich habe ein großes Geheimniß," flüsterte sie, „ eines, das
diejenigen betrifft , die mir theurer sind , als mein Leben . Es
Ihnen , der mich schon zweimal aus höchster Gefahr rettete , den
die Vorsehung selbst zu meinem Beschützer auserkoren zu haben
scheint , anzuvertrauen , nehme ich keinen Anstand . Ich muß heute
mit Jemand über diese Angelegenheit berathen , oder das Herz
würde mir brechen . " .

„ Sprechen Sie so offen und rückhaltslos mit mir , wie mit
einem Bruder , Giralda . Ihr Geheimniß wird bei mir sicher
sein, " rief Lord Grosvenor mit inniger Theilnahme .

„ Ich weiß es , Mylord — Paul . Heute morgen sagte ich
Ihnen , ich sei das Mündel des Marquis von Trewor . Ich stehe
ihm noch näher , bin seine Großnichte, bin selbst eine Trewor , bin
Gottfried Trewor 's Tochter !"

„ Gottfried Trewor 's ? " fragte Grosvenor überrascht. „ Starb
er nicht vor achtzehn Jahren in Brasilien ?"

„ Nein , er lebt noch heute. Das Geheimniß seiner Existenz
ist nur Wenigen bekannt . Lord Trewor weiß nicht, daß ich seine
Verwandte bin, daß sein verhaßter Neffe nicht todt ist, Lord
Ormond aber hat Alles ausspionirt und droht mir , mich in
meinen Eltern zu treffen, wenn ich mich weigere, ihn zu hei-
rathen . Sie haben die gefälschte Geschichte Gottfried Trewor 's
gehört, Paul . Gestatten Sie mir , Ihnen jetzt die wahre zu er¬
zählen !"

Und in leidenschaftlichem Ton , mit leuchtenden Augen und
verklärten Zügen berichtete sie von den Leiden ihres unschuldig
verfolgten Vaters , von der opferfreudigen Liebe ihrer Mutter
und ihrem eigenen Entschluß, den Namen ihres Vaters von jedem
Flecken zu reinigen.

Grosvenor 's Thränen begleiteten die ihrigen . Ihre schlichten
Worte hatten ihn überzeugt , und als sie schluchzend endigte ,
dachte und empfand er wie sie.

„ Ja, " rief er, jene nächtliche Szene war das Werk Or¬
monds, der seinen Vetter aus dem Wege räumen wollte, um
selbst die Erbschaft des Onkels zu erlangen . Wie seltsam , daß
der Marquis niemals die Wahrheit vermuthete, niemals Verdacht
gegen Ormond schöpfte. "

„O , Paul , der Marquis ist von Ormond zu schlau umgarnt ,
und in seinen Zorn gegen Papa bestärkt worden, um je an seine
Unschuld glauben zu lernen . Nur ein Mann lebte, der volles
Licht auf das Dunkel jener Nacht zu werfen vermocht hätte , Ne-
gun , der damalige Kammerdiener Ormond 's . Der Mensch soll
längst nach Australien ausgewandert sein , und ist dort vielleicht
gestorben . Man hat nie wieder von ihm gehört . "

(Fortsetzung folgt.)



Präsidiums für Rheinland aus . Dr . Miauet erwiderte , sein Ent¬
schluß habe selbst bei Freunden eine verschiedene Beurtheilung , aber
bei dem Kaiser eine objektive und wahrhaft menschliche Würdigung
der Motive gefunden .

Würzburg , 2 . März . Der kommandirende General des
II . Armeekorps v. Orff ist um seinen Abschied eingekommen .

München , 3 . März . Die baierischen Bischöfe verhandeln
unter sich über Schritte in der Altkatholikenfrage ; sie werden dem¬
nächst mit ganz bestimmten Vorlagen vor die Regierung treten .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 4 . März . Das Haus setzt die Berathung des
Etats der Justizverwaltung fort und zwar beim Titel „ Oberlan¬
desgerichte " . Abg . Parisius führt Beschwerde über die Praxis
von Genossenschafts -Richtern , welche den kleineren Genossenschaften
große Schwierigkeiten bereite . Schlimmer noch seien die Eintra¬

gungen gesetzwidriger Bestimmungen . Hiergegen müsse seitens der
obersten Justizbehörde eingeschritten werden . Dem Wunsche des
Abg . Simon v. Zastrow nach einer Rang - und Kompetenzer¬
höhung der aufsichtsührenden Richter bei den Amtsgerichten will
Abg . Windthor st nicht beistimmen , es würde dadurch dem Stre¬
berthum Thor und Thür geöffnet . Den Vorwurf Windthorsts ,
es gehe bei Besetzung der Stellen nicht nach Würdigkeit , sondern
nach Connexion , weist der Minister zurück . Abg . Schal scha
wünscht eine größere Dezentralisation der Amtsgerichte , die auch
der Minister zusagt . Abg . Grimm befürwortet eine Aufbesserung
der Gerichtsschreiber . Der Rest des Etats wird debattelos geneh¬
migt . Nächste Sitzung Mittwoch .

Ausland .
Luxemburg , 3 . März . Der bekannte Boulangist „ Graf "

Dillon wohnt seit Sonnabend in Siebenbrunnen bei Luxemburg :
er soll erklärt haben , sich vom politischen Leben zurückziehen zu
wollen .

Bern , 23 . Febr . Die eidgenössische Alkoholverwaltung hat
ein befriedigendes Jahr hinter sich , da das Monopol nicht bloß
finanziell einen erklecklichen Ertrag abwarf , sondern auch schon eine
Abnahme des Schnapsverzehrs um etwa 2 Kilo auf den Kopf der
Bevölkerung herbeiführte .

Rom , 3 . März . Die bereits avisirte Sympathie -Adresse der
römischen radikalen Partei au die deutsche Sozialdemokratie feiert
die Standhaftigkeit und den Opfermuth der deutschen Sozialisten .

Madrid , 3 . März . Der Ministerrath beschloß , anläßlich
der Amnestie den Grafen Benomar außer Verfolgung zu setzen .

London , 3 . März . Großbritannien wird dem Vernehmen
nach auf der Berliner Konferenz durch 3 Delegirte vertreten sein .
Lord Salisbury wird dieselben aus den Kreisen der Arbeitgeber
und Sachverständigen wählen .

London , 3 . März . Unterstaatssekretär Fergusson erklärte ,
die portugiesische Regierung sei bereit , mit den Vertretern der
portugiesischen Eisenbahn -Gesellschaft in Betreff der Entschädigung
wegen Wegnahme der Delagoa -Eisenbahn zu verhandeln , eventuell
diese Angelegenheit einem Schiedsspruch zu unterwerfen . Gorst
erklärte , kleine Abtheilungen der Garnison von Aden hätten die
Häfen von Zeyla und Berbera an der Somaliküste besetzt.

London , 4 . März . Der Prinz von Wales hat heute in
Begleitung seines Sohnes , des Prinzen Georg , des Herzogs von
Edinburg und vieler hervorragender Persönlichkeiten der Wissen¬
schaft und der Baukunst , darunter Eissel , sowie verschiedener Dele -
girten von französischen und deutschen Eisenbahnen die kolossale
eiserne Eisenbahnbrücke über Firth of Forth feierlich eröffnet ; ein
königlicher Zug mit zahlreichen Gästen fuhr über die Brücke .

London , 4 . März . Wie die Morning Post erfährt , unter¬
handelt die Britische Südafrikanische Gesellschaft bezüglich der
käuflichen Erwerbung des Eigenthums und der Rechte der Afri¬
kanischen Seen -Gesellschaft in Nyassa -Land und anderwärts . —
Nach den letzten Nachrichten aus Brisbane vom gestrigen Tage sind
die bei dem Schiffbruch der „ Quetta " geretteten Personen , darun¬
ter der Kapitän , in Thursday Island eingetroffen .

Sofia , 4 . März . Vulkowitsch ist » ach der Audienz bei dein
Prinzen nach Konstantinopel zurückgekehrt ; derselbe erhielt nach
der „Agenee balcanique " detaillirte Instruktionen , auf die Aner¬
kennung des Prinzen hinzuwirken .

Zanzibar , 3 . März Major Liebert und 29 deutsche
Offiziere sind gestern hier angekommen . Major Liebert hatte Berlin
am 9 . Februar Abends ver lassen .

Marine
— Ihren gestrigen Mittheilungen über das Befinden des

Contreadmirals Heusner , Staatssecretärs des Reichs -Marineamts ,
kann die „ N . Ztg . " noch hinzufügen , daß Admiral Heusner wegen
eines ernsten Herzleidens sich genöthigt sieht , zur Wiederherstellung
seiner Gesundheit auf einige Monate in Urlaub zu gehen . Für
die Dauer seiner Behinderung wird selbstverständlich die Wahr¬
nehmung seiner Amtsgeschäste seinem Stellvertreter übertragen .

Lokales .
* Wilhelmshaven 4 . März . Am 9 . d . M . beginnen die

Mahnungen der Kämmereikasse für die drei Monate Januar ,
Februar und März .

* Wilhelmshaven , 5 . März . Gestern Nachmittag 4Z/ ^ Uhr
wurde unsere Garnison plötzlich alarmirt . In Zeit vsn kaum i/ §
Stunde waren die Mannschaften in den Kasernen versamnielt .
Es handelte sich um eine Uebung von kurzer Dauer .

* Wilhelmshaven , 5 . März . Das zweite Abonnementseoncert
des Seebataillonskapelle wird morgen Abend im Kaisersaal statt¬
finden . Zum Vortrag kommt u . A . durch Herrn Kapellmeister
Rothe ein von diesem komponirtes Solo .

* Wilhelmshaven , 4 . März . Zu einem dreitägigen Gastspiel
werden sich Ende dieser Woche die Hamburger Plattdeutschen
Schauspieler dahier einfinden . Die Vorstellungen sollen am Freitag ,
7 . März beginnen und man darf wohl erwarten , daß der fröh¬
lichen Künstlerschaar auch bei uns eine gleich freundliche Aufnahme ,
wie in dem übrigen Deutschland , zu Theil werden wird . Die uns
vorliegenden Kritiken sprechen sich außerordentlich günstig über die
Plattdeutschen aus . So schreibt die „ Rostocker Ztg . " : „ Die platt¬
deutschen Schauspieler "

, welche am 21 . August ( 1889 ) im „ Tivoli "
auftraten , hatten einen fast bis aus den letzten Platz gefüllten
Saal und einen Erfolg zu verzeichnen , wie er in unserer Stadt
gewiß zu den Seltenheiten gehört . Zwischen Darstellern und
Publikum knüpften sich gleich nach der ersten Scene jene innigen
Beziehungen , welche zu dem Gelingen des Ganzen so wesentlich
beitragen , — eine offene Begeisterung für die Stücke , für deren
anheimelnde Sprache und die Schauspieler . Beisallssalven durch¬
brausten den Zuschauerraum , — ein nicht enden wollender Jubel
nach jeder Scene ! — Und als der gewöhnliche Ausdruck der
Heiterkeit , das Lachen , nicht mehr ausreichte , nahm man zum
Schreien seine Zuflucht . Es war also ein Abend des prächtigsten
Amüsements . Auf dem Repertoir standen Fritz Reuter ' s Schwank
„ Tante Lotte " und das Hamburger Volksstück „ Hamburger Pillen " ,
beides Werke , welche eine denkbar einfache und schlichte Handlung ,
durchwürzt mit einigen geschickt angebrachten Konflikten und Ver¬
wechselungen , äufweisen . Allein gerade in dieser Einfachheit liegt

ein so außerordentlicher Zauberreiz , namentlich dann , wenn die

Darsteller , wie im vorliegenden Falle , nicht bestrebt sind , diese zum
theatralischen Effect zu erhöhen , sondern eben durch sie und die

Natürlichkeit wirken . Der erste Preis gebührt Frau Agte . Die

Sprache ist natürlich , die Mimik vollkommen und ohne jede Bei¬

mischung von Affectirtheit , kurz , die Dame ist eine Reuter -Dar¬

stellerin ersten Ranges , der unsere unumwundene Anerkennung
zukommt . Herr Director von Gogh als Fettwaaren -Agent und

Thetje Cyipelius sekundirte seiner Partnerin wacker und mit

ähnlichem Erfolge .
* Wilhelmshaven , 5 . März . Der Schiffbauer -Gesangverein wird

am Sonntag , 16 . März im Saale der Burg Hohenzollern sein
Frühjahrsfest , bestehend in Konzert , Gesang , Theater und Ball ,
abhalten .

* Wilhelmshaven , 6 . März . Ein heftiger Sturm hat uns
über Nacht neue Schneemassen zugetrieben . Mannshohe Schnee¬
mauern hatte die Windsbraut auf den Straßen und vor einigen
Häusern ausgethürmt , ja durch die geschlossenen Thüren war der

Schnee bis in die Hausflure eingedrungen , diese mit einer weißen
Schicht überziehend . Nur mit Mühe vermochten die Bäckerjungen
und Dienstmädchen heute Morgen vorwärts zu kommen und es

bedurfte erst der anhaltenden Thätigkeit der Schneeschipper , um
die Straßen wieder in passirbaren Zustand zu versetzen . Die
Kälte hat etwas nachgelassen .

st Bant , 5 . März . Für das reisende Publikum dürste es von
Interesse sein , zu erfahren , daß Mangels eines Wartezimmers in ,

hiesigen Bahnwärterhanse , ein Glockenzng nach dem in allernächster
Nähe belegcnen Zwingmann '

schen Lokale gelegt wird , uni den

Passagieren die Ankunft des Zuges zu melden und eine Verspätung
zum betreffenden Zuge zu vermeiden . Das genannte Lokal wird
mit der Inschrift „ Wartezimmer " versehen .

ir Bant , 5 . März . Betreffs Neubau eines Pfarrhauses für
die evangelische Kirchengemeinde ist man an maßgebender Stelle

dahin schlüssig gewvrden , mit dem Beginn desselben so lange zu
warten , bis die Wahl bezw . Bestätigung eines Seelsorgers statt -

gesunden hat .
ll Bant , 5 . März . Die neue nach holländischem System ge¬

baute Schmidt '
sche Windmühle wurde gestern in Betrieb gesetzt.

Q Bant , 5 . März . Die vom Gesangverein „ Vorwärts " in
der Centralhatle veranstaltete theatralisch -deklamatorische Abend -

untcrhaltnng erfreute sich einer regen Theilnahme . Die Darsteller
verstanden es durch hübsches Arrangement und durch gute Aus¬

wahl der Piecen sich den Beifall des Publikums zu sichern .

Arrs der Umgegend nnD der drovinz .
ß Oldenburg , 5 . März . In der gestrigen Abendsitzung der

städtischen Collegien ( Magistrat , Stadtrath und Gesammtstadtrath )
theilte zunächst der Vorsitzende des Stadtraths , Herr Landgerichts¬
rath Dr . Roggemann , mit , daß für die Revision der rückständige »
städtischen Rechnungen , jetzt vom Kämmereigehülfen Stammer
fertiggestellt , das frühere Stadtrathsmitglied , Herr Kasseninspector
Tom Dietz , gewonnen sei . Die Rechnungen betreffen die Volks¬
und Mittelschulen und die Schuldentilgungskasse der Stadt Olden¬
burg . — Alsdann bewilligte der Stadtrath der unter Leitung des
Herrn Architecten stehenden hiesigen Baugewerkschule für das
Jahr 1888/89 eine Beihülfe von 100 Mk . und pro 1889/90 eine
solche von 200 Mk . — Ferner hatte der Magistrat beantragt , die

Gehälter der Pvlizeidiener und Nachtwächter zu erhöhen . De ,
Antrag , die Erhöhung der Polizeidicnergehälter betreffend , wurde
einstweilen ziirnckgcsetzt. Der Stadtrath erklärte sich aber damit
einverstanden , daß das Maximum der Gehälter der Nachtwächter
nach bjähriger Dienstzeit 70E Mk . und nach 12jähriger Dienstzeit
800 Mk . betragen soll . — Hierauf folgte eine vertrauliche Sitzung
des Collegiums in welcher berathen wurde , über die Besetzung der
Dircctorstelle der hiesigen Oberrealschule .

K Oldenburg , 5 . März . Die Gesammteinnahme auf den
oldenbnrgischen Staatsbahnen stellt sich nach einer noch nicht ganz
definitiven Angabe für das verflossene Jahr 1889 auf 5 263 000
Mk . gegen 4 828 500 Mark im Vorjahr . Es ist also 1889 eine
Mehrnmiahme von 435 000 Mk . zu verzeichnen . Die von der
großherzoglichen Eisenbahndirection mitverwalteten kleinen privaten
Linien Essen - Löningen und Jever -Carolinensiel ergaben Jnhres -

einnahmcn von 34 481 Mk . bezw . 40532 Mk . , was bei der erst¬
genannten Linie einer Verzinsung von etwas über 4 pCt . ent¬
spricht , aber auch bei der zweiten Privatbahn eine nicht erhebliche
Steigerung der Einnahmen bedeutet .

Bremerhaven , 3 . März . In der heutigen Sitzung der
Stadtverordneten stand in erster Linie der mit dem Nachbarorte
Lehe neu abgeschlossene Vertrag betreffs der Wasserversorgung zur
Berathung . In seinen Hauptpunkten geht derselbe dahin , daß
Lehe das von Bremerhaven gelegte Rohrnetz zu dem Preise von
90 000 Mark in eigenen Besitz übernimmt , daß elfterer Ort als
solcher Abnehmer des Wassers wird , welches ihm bis zur Höhe
von 250 vbill L 20 Pfg . täglich geliefert wird , und daß ihm die
freie Vertheiluug dieser Menge , welche ungefähr das Doppelte von
dem bisherigen Verbrauche beträgt , vollständig überlassen bleibt .

Bremen , 6 . März . Dem Obermoschinenmeister der Carl
Schünemann ' jchen Buchdruckerei , Herrn Wilhelm Uhlcnhoff , ist aus
Anlaß seines von ihm am 8 . Februar d . I . gefeierten fünfzig¬
jährigen Bnchdruckerjubiläums durch den preußischen Generalconfnl ,
Herrn F . W . Delius , im Anstrage des Kaisers die Kroncn -
Berdienst - Medaille am blauen Bande überreicht worden .

B ' e r W i f ch t e K.
Halle , 3 . März . Der erste Stadtrath von Zerbst , Gamper ,

hat sich gestern Nachmittag erschossen.
Leipzig , 3 . März . Drei in der Wohnung allein gelassene

Kinder im Alter von 2 und 5 Jahren sind heute früh um 9 Uhr
ans elende Weise verbrannt .

— Der untergcgaugene Dampfer „ Quetta " trat die Reise
nach London von Brisbane mit einer Mannschaft von 112 Per¬
sonen und 27 Passagieren erster Kajüte an . Durch Aufnahme von
Passagieren in anderen Häfen Queenlands verstärkte sich die Zahl
der an Bord befindlichen Personen auf 280 . In der Nacht des
letzten Freitag strandete der Dampfer auf einem auf den Karten
nicht vermerkten Felsen ans der Höhe von Kap Jork und sank
wenige Minuten darauf . Soweit bekannt ist, wurden nur 116
Personen gerettet , darunter der Kapitän , der zweite , dritte und
vierte Steuermann , sowie der Zahlmeister . Weitere Einzelheiten
stehen noch aus . Der „ Quetta " war ein Schraubendampser von
2254 Tons Tragkraft und wurde 1881 am Nyde gebaut .

— Bielefeld , 2 . März . Aus der Apotheke derDiakonissen -
Anstalt Sarepta bei Bielefeld ist mittelst Erbrechens des Gist -
schrcmkes fast der ganze Inhalt desselben , Arsenik , Atropin ,
Ouecksilberpräcipitat , -chlorat , -sulfat u . s. w . gestohlen worden .
Die Gifte sind sämmtlich tödtlich und würde die gestohlene Menge
hinreichen , 1000 Menschen ins Jenseits zu befördern .

Berlin , 4 . März . Im Wallnertheater kam es am Sonn¬
tag Abend zu einem fürchterlichen Skandal . Als Zugabe zu dem
munteren Schwank „ Großstädtisch " kam eine ganz gemeine Zote ,
der parodistische Schwank „ Die Ehre " — eine Parodie zu Suder -
mann '

schen Drama gleichen Namens — zur ersten (und auch wohl
zur letzten) Aufführung . Das Publikum pfiff und zischte Anfangs ,
verlangte laut sofortiges Herablassen des Vorhanges , und als

immer weiter gespielt wurde , verließ Jung und Alt in Hellen /
Haufen das Theater . Es war die brutale , rohe Zote in ihrer
schmutzigsten Gestalt , die hier geboten wurde .

— Ein Cyclon hat im nördlichen Texas große Verheerungen E

angerichtet . In Santa Ftz wurden die Freimaurerhalle und das : ^

Gerichtsgebäude und in Gninesville die Eisenbahnstation und 20 di

Häuser vom Sturm umgeweht . Auch in Brownsville , Tennessee ,
zerstörte ein heftiger Orkan viele Hauser . Aus dem ganzen S »

Südwesten der Vereinigten Staaten werden furchtbare Stürme E

gemeldet .
— Eine neue englische Briefmarke im Wertste von 10 Pence d '

ist erschienen . Sie ist in zwei Farben gedruckt , carmoisinroth und a

violett , trägt den Kopf der Königin und zu beiden Seiten des - u

selben die großen Ziffern der Werthbezeichnung .
— Von Wölfen gefressen wurden am 15 . Februar die Rei¬

senden der russischen Post zwischen Baltzi und Soroca in Bess-
arabien . Die rumänischen Blätter erzählen hierüber , daß der von
drei Pferden gezogene Postwagen mit fünf Insassen am Nach¬
mittag von einem Rudel Wölfe überfallen wurde , welche sämmt -

liche Menschen und Thiere tödteten und fast gänzlich auffraßen , f
Den Wagen fand man umgestürzt vor , mit Blut befleckt und die r

Postbeutel herumgeworfen . Die Wölfe treten in Rußland in den

letzten Wintern in immer größerer Zahl auf , so daß man in den i

österreichischen und rumänischen Grenzdistrikten bereits an wirk - 2

same Maßregeln zur Fernhaltung dieser Plage denkt . - 1
— (Das Testament ) des verstorbenen Millionärs Astor ist ^

veröffentlicht worden . Er vermachte dem St . Lukashospital in

Newyork 110 000 Doll . , dem Hospital für Krebskrankheiten in

Newyork den gleichen Betrag , 400000 Doll , der Astor -Bibliothek , ^
und eine Summe von 160 000 Doll , ist Legaten an Freunde , ^
Wohlthätigkeitsvereinen und für verschiedene künstlerische und lite¬

rarische Zwecke gewidmet . Den Rest des ungeheuren Vermögens ;
( 114 Millionen Doll . ) erbt sein einziger Sohn ._ ^

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant
vom 1 . bis incl . 28 . Februar 1890 . i

Geboren : ein Sohn : dem Arbeiter Müller , dem Klempner Kletscher,
dem Eisendreher Schrön , dem Arbeiter Hering , dem Bildhauer Röver , dem Ar¬
beiter Gilberts , dem Schlosser -Vorarbeiter Meinhardt , dem Agent Glunz ; eine
Tochter : dem Gensdarmerie -Sergeant Heese, dem Segelmacher Burrack , dem
Arbeiter Kappe , dem Schiffbauer Evcrs , dem Schlosser Franz , dem Goldcnbeiter
Bry , dem Arbeiter Wancke, dem Arbeiter Lindner , dem Schmied Sturm , dem
Töpfer Otto , dem Zimmermann Vosteen , dem Zimmermann Freistädkr , dem I
Büchsenmacher Jipp , dem Modelltischler Duden . i

Aufgeboten : der Schlosser Schneider und L . A . Herms , Beide hier , ,
der Heizer Hosschneider und C . C . Ai . Gerels , Beide hier , der Werftarbeiter 1 :
Kundy und A . Th . LH . Horms , Beide hier , der Bureandiener NiedergesLß hier
und H . I . Meinburg zu Wilhelmshaven , der Echmiedegefelle Urb - n und G .
W . Ennenga , Beide zu Reuende , der Maler LlemenS zu Wilhelmshaven und
D . H . Gebbert hier , der Geschäftsführer Humbrecht zu Wilhelmshaven und L.
W . H . Godelmann hier , der Landwirth Fulfs zu Friedrichsgroden und Wittwe
Gerdes geb. Andreae hier, der Arbeiter Kraeft und M . L . Müller , Beide zu
Wilhelmshaven .

Eheschließungen : der Zuschneider Meyer hier und L. Nell zu Wil¬
helmshaven , der Schmied Schmidt und Wittwe Wendelborg geb. Vollmann ,
Beide hier , der Schmied Schmitz und A . L . Heumann , Beide hier , der Ar¬
beiter Kundy und A . Th . CH . Harms , Beide hier , der Heizer Hosschneider und
C . L . M Gerels , Beide hier , der Schlosser Schneider und L . A . Herms , Beide
hier , der Tischler Dister hier und G . T . H . Ravenstein zu Wilhelmshaven .

Gestorben : der Tischler Eden , 30 I . alt , Tochter des Arbeiters Harms ,
2 I . alt . Tochter des Arbeiters Brychey , todtgeboren , Sohn des Kesselschmieds
Klinge , 7 M . alt , der Arbeiter Behrens , 40 I . alt , Tochter des Schmieds
Dunker , 6 M . alt , der Arbeiter Kamp , 37 I . alt , Tochter des Zimmermanns
Willms , 8 Dt . alt , der Werstinvalide Rutsch , 42 I . alt , Tochter des Malers
Brand , 5 M . alt , die Ehefrau Janfferr , geb. Reil , 39 I . alt , der Maurer
Bicker, 65 I . alt , Sohn des Tischlers Röden , 7 M . alt , Tochter des Schmieds
Brandt , 5 I alt , -rvhn des Arbeiters Wonhe , 1 M . alt , Tochter des Schmieds
Hanke , 20 I . alt , Tochter des verst. Tischlers Loschen, 6 I . alt , Sohn des
Agenten Glunz , !> T . alt .

_

KirMiche MaGrMMK , - ^
Ki r ch en gem ei nd e Bant .

Donnerstag , 6 . März . Fastengottesdienst , um 8 Uhr Abend .
Vakanzprediger Harms .

Submissions -Resultat
über die im laufenden Baubetrieb der Fortifikation im Zeitraum vom 1 . April
1890 bis 31 . März 1891 vorkommenden Zimmerarbeiten einschl. Materialien -

Liesemng bet der am 5 . d . Mts ., Bormittags 10 Uhr , abgehaltene » öffentlichen
Verdingung bei der Kaiserliche» Fortifikation » ach dm im Termin verlesenen

Offerten .
Kotte hier für di« nach Preisverzeichniß angegebenen Preise .
I . H . Cornelius u . Littelmann in Sedan 10 PCt . unter Preisverzeichniß .
Dirks u . Franke nach dem Preisverzeichniß , also ohne Abgebot .

Meteorologische GeobachtUKgeu
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Bemerkungen : S. März Früh Schnee .

Kursbericht der Oldmbnrgischen Epar -
gekauft verkauft

. 1N6 90 107 .45
10180 I " 2 35
106 .20 106,75
101,85 102 50
102 .10 103 .50
102 — 103, —

>tückeü10OMk . 102,25 103,25
100,25 101,25

Wilhelmshaven , 5 . März ,
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven .

4 PCt . Deutsche RetchSanlelhe . .
3 / , pCt . Deutsche Reichsanleihe
4 pCt . preußische consolidirte Anleihe
3 -/,pCt . do.
3 c pCt . Oldenb . ConsolS . .
4 pCt . Oldenburg . Kommunal -Auleihe
4 pCt . do . do . St
3 - pCt . do. do.
3//,pCt . Oldenb . Boderikredit -Pfandbriefr (kündbar ) 102 — 103, —
3r/z pLt . Bremer Staatsanleihe von 1867 u . 88 . 101,25 101,75
3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe . 131,85 132,65
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen . . . 102, — 103, —
30 , pCt . Hamburger Staatsrente . 101,20 101,75
5 PCt . Italienische Rente (Stücke von 10000 FrcS .

und darüber ) . . . 93,40 93 .95
4// , pCt . WarpS -Spinn .-Priorit . rückzahlbar L 105 103,50 —
3 PCt . Baden -Badener Stadtanleihe . . . . — —
3// , pCt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank . 96,25 97, —
4 pCt . Psandbr . d . Preuß . Boden -Kredit -Aktien -Bank 101, — —
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk . 163,30 189 .10
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,45 20 56

aus Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,17 4,22
Diskont der Deutschen Rrichsbauk 4 pCt .

Rademauns Kiu- ermehl,
Medaille , unerreicht in Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , ist
nächst der Muttermilch IdstMvstlleli älv best « UNÜ LUtrÄA
liebst « Asbruox kär MuKljoxv . Zu haben L M . 1,20 po
Büchse in allen Apotheken , Drogen - und Colomalwaarenhandlg » ;

Vermvulli cli lorinoder Deutsch - Italienisch -!
Wet« - Zmp,rt -8esellschast

Marke Nr . 30 , ist ein sehr angenehmes Getränk vor den Mah ^

zeiten , da es den Appetit befördert und erwärmt ohne zu erhitzt
auch wird für absolute Reinheit durch Staatskontrolle Garant
geboten ; es verdient deshalb der Vermonts , vor anderen Mage "

stärkenden Frühstücksweinen unbedingt den Vorzug . Zn beziehe »
von Gebrüder Dirks in Wilhelmshaven .
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Verding,mg
Die Lieferung von 80 KZ Fenster-

Schwämme soll am 21 . 1 ^ 0 ,
Nachmittags 3V- Uhr , öffentlich ver¬

dungen werden.
Angebote sind auf dem Briefumschläge

mit der Aufschrift .: „ Angebot auf

Schwämme
" zu versehen .

Bedingungen liegen mr Annahmeamt

der Werft und in der Exped . d . Bl .

aus , können auch gegen 0,50 Mk . von der

Unterzeichneten Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 3 . März 1890 .

Kaiserliche Werst ,
Kerwaltmrgs - Kötheilung

Mamiimachimg.
Die Lieferung von 2000 KZ Wicken

für die Brieftaubenstation soll im Sub -
missionswege vergeben werden.

Offerten sind portofrei , versiegelt
und mit der Aufschrift : „ Lieferung von
Wicken " bis zum
15 . März dss. Jahres,

Mittags 12 Uhr,
unter « cisS»i>»g «°» Probe»
b,l der mnerzeiqecten Berede eiezd -
reichen .

Lieferungsbedingungen können im
Bureau des Lootsenkommandoseingesehen
werden.

Wilhelmshaven , den 4 . Mürz 1890 .

Kaiserliches LMsenkomMando .
von Krohn.
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Lkkauntmachnng.
Die Herstellung von 3 Geschützbc-

dachungen aus Fachwerk soll im Wege
der öffentlichen Verdingung vergeben
werden und sind Angebote versiegelt und
mit bezüglicher Aufschrift versehen , bis

Dienstag , 18 . März 1890 ,
Nachm. 3 Uhr,

emzureichen .
Zeichnungen und Bedingungen liege»

im diesseitigen Bureau zur Einsicht aus ,
auch können letztere gegen Einzahlung
von 0,75 Mk. verabfolgt werden.

Wilhelmshaven , 26 . Febr . 1890 .
Aarme -AriiKkrik-Depoi.

Bekanntmachung.
In das hiesige Handelsregister ist

heule Blatt 257 eingetragen die Firma
Theodor Riege

mit dem Niederlassnngsorte WilHelms -
^Haveo und als deren Inhaber der

Kaufmann Wilhelm Theodor
Riege in Wilhelmshaven.

Wilhelmshaven , den 25 . Febr . 1890 .

Königliches NmisMiM .

Lkkamitmachlmg.
Ans Ihrem Berichte vom 18 . Febr .

d . I . habe Ich mit Mißfallen ent¬
nommen, daß in wiederholten Fällen ,
namentlich in den Regierungsbezirken
Stettin und Cöslin Landbewohner durch
falsche Vorspiegelungen zur Auswande¬
rung , nach Brasilien verlockt worden
sind und heimlich nach Bremen sich be¬
geben haben , in der trügerischen Hoff¬
nung von dort ans nach Brasilien
weiter befördert zu werden. Ich will ,
daß dem gemeingefährlichenTreiben der
Auswanderungsagenten , durch welches
ein Theil Meiner Unterthanen verlockt
wird , unter Nichtachtung ihrer Pflichten
gegen das Vaterland , unter Schädigung
ihrer Angehörigen und unter Bruch
ihrer Arbeitsvertrttge sich dem Elende
preiszugeben , mit allen zu Gebote
stehenden Mitteln entgegengetreten und
insbesondere auch in geeigneter Weise
auf Belehrung der Betheiligten hinge¬
wirkt wird . Ich beauftrage Sie , dem-

. entsprechend die Regierungspräsidenten
in Stettin und Cöslin mit den er¬
forderlichen Weisungen zu versehen.
Dieser Erlaß ist durch die Kreisblätter
bekannt zu machen .

Berlin , den 19. Februar 1890 .
gez . Wilhelm K.

st ggez . Herrfurth. Frhr . v . Berlepsch .
An die Minister des Innern und
> für Handel und Gewerbe.

VorstehendeAllerhöchste Kabinetsordre
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht.

Wilhelmshaven, den 5 . März 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königliche n Landraths .
Sul' inission.

Die Entleerung der beiden Müll¬
gruben des Königl. Amts - und Amts¬
gerichtsgebäudes vom 1 . April 1890
bis zum 81 . März 1891 soll im Wege
der Submission vergeben werden , wozu
Termin auf
Montag, 10. März cr.,

Borm. 9^ Uhr,
im hiesigen Amtsbureau, woselbst auch

die Bedingungen ausliegen , anberaumt ist.
Offerten mit entsprechender Aufschrift

versehen , sind bis zu obigem Termin
versiegelt und portofrei auf dem Amts¬
bureau einzureichen

Wilhelmshaven , den 5 . März 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
"

Zum Ausbau der preußischen Grenz¬
straße von der Börsen - bis zur Ostfriesen¬
straße sind frei Baustelle zu liefern :

l . bis zum 1 . September d . I . :
792 lfde . Met . Bordsteine nicht
unter 30 om hoch , 20 700
Strnßenklinker I . Sorte ;

II . innerhalb 14 Tagen nach der
Zuschlagsertheiüing : 12 eiserne
Schlammkasten, 60 lsde . m 15 om

- weite fehlerfreie gut glasurte
Thourohre, 12 lfde . m 15om
weite Krümmer .

Wir ersuchen , Angebote auf Lieferung
dieser Gegenstände unter Einreichung
einer Probe der zu liefernden Strcißeu -
klinker uns bis

Montag , den 17. d . M .,
Mittags 12 Uhr,

einzureichen .
Wilhelmshaven , 1 . März 1890 .

Der Magistrat .
_ Heiken ._

Bekamrmachmip.
Zur Vorlegung des Voranschlages

der Jahres -Emnahmeii und Ausgaben
der Schnlkasse in einer Gemeinde-Ver¬
sammlung wird Termin auf Freitag ,
den 7 . d . Mts . , vormittags 11 llhr ,
im kleinen Saale des Herrn Rath -
mann (Wallstraße) angefetzi , was wir
hierdurch zur Kenntnis; bringen .

Wilhelmshaven , den 1 . März 1890 .
Der Schulvm stsrid . _

Vexka «f«
Auf Anordnung Großberzoglichen

Amtsgerichts Jever werde ich am

Montag, den 17. d . Mts .,
u . ev . am solgd . Tage,

jedesmal Nachmittags
1 Uhr anfangd .,

im 'Saale des Gastwirlhs C. Zwing¬
mann zu Bclfort,

1 Sopha mit Jutebezug , 4 Schooner ,
1 Kissen und 1 Decke , 1 Sophatisch
mit Decke und Serviette, 1 Rohrsessel
mit Kissen und Schooner , 5 Spiegel ,
2 Spiegeltische, 4 Stummediener , 12
Wienerstühle, Blumentöpfe mit Blu¬
men, 1 Regulator, ca . 20 Fach Gar¬
dinen mit Stangen u . Rosetten , 4 Fach
Ziehgardiuen , 1 Rohrstuhl , 1 Schmuck¬
kasten . 2 gvld . Armbänder , 8 Granat -
Armbänder , 1 gold , Kreuz mit gold .
Kette, 1 Diamantring, 1 Granatring ,
1 Grancitbroche, 1 iniit , Broche, 1
gold. Medaillon , 1 gold. Dameimhr
mit gold . Kette, 6 Oelgemälde, ca .
60 Schildereien , 2 Vcrtikow, 1
Schreibzeug, 1 Geldkassette , 8 Por¬
tieren , 1 Tischlampe , 1 Ampel, 4
Broucesiguren , 3 vollst. Betten , 1
Dienstbotenbett , 5 Bettstellen mit
Matratzen , 2 Betthimmel , Tische , 3
Waschtoiletten, 1 mah. Divan mit
Plüschbezug, 4 mah, Sessel in . Plüsch-
hezng , 1 mah . Sophatisch mit Decke
und Serviette , 1 Fauteuil m . Kissen ,
4 Teppiche , 1 Kronleuchter, 2 Pho-
tographicalbums , 2 Kleiderschräuke ,
4 Vogelbauer m . 2 Gesellschaftsvögeln,
1 Kücheuschrank , 2 Kaffeeservice , 8
Küchentische , 2 messt Kaffeekessel, 1
messt Spritmaschine , 1 messt Mörser,
Blecheimer, Kochtvpfe , versch. Küchen¬
gerät !) , 2 Garderobenständer , 1 Blu¬
mentisch mit Blumen , 1 Arnilampe,
4 Hängelamgen, 1 Sopha, 1 Sopha-
tische mit Decken, 1 Tischlampe, 1
Pianino , 1 Sopha m . Phantasicstvff -
bczug , 2 Sessel, 6 Glnsgemälde , 2
Kommoden, 1 Svpha m . Ripsbezng , 2
PaarRiPsportieren , Frauenkleider von
Atlasseide , Ripsseide und
Sammet in versch Farben,
1 Atlasmantel , 1 Wi -ttermaniel ,
1 Abendmcmtcl, 1 Sonnenschirm , 1
Regenschirm , 5 Hüte , 1 roth . Spitzen-
kleid, 1 Spitzeninantelet , 2 Sammet¬
schlafröcke, 2 seid , do . , 8 woll . do .,
2 katt. do . , 2 weiße Kaschmirkleider ,
1 Sommerjacket, 1 woll. Kleid und
viele sonstige kleinere hier nicht be¬
nannte Gegenstände

mit 6wvchiger Zahlungsfrist öffentlich
meistbietend verkaufen.

Reuende, 3 . März 1890 .

H . Gerves ,
Auktionator .

6 « 8Uvll1
ein Mädchen mit guten Zeugnissen zum
1 . April. Frau Zahlmeister Oemsky ,

Roonstraße 75 , II .

Schrrlsachr .
Die Anmeldung schulpflichtiger Kinder wird

1 )
' sür die 1 . Volksschule (Königstraße)

am Mittwoch , den 12 . d . Bi . , im Konferenzzimmerdieser Schule ;
2) für die S . Volksschule (Wallstraße)

am Donnerstaft , den 13 . d . M . . INI Lehrerzimmer daselbst :
3) für die 3 . Volksschule (Bismarckstraße) ebenfalls

am Donnerstag , den 13 . d . Ai . im 3 . Klassenzimmer daselbst ;
und zwar jedesmal von 5 bis V Uhr nachmittags entgegengenommcii .

Anznmelden sind diejenigen Kinder , welche bis MM 1 . Mai d . I .
das tz, Lebensjahr beendet haben ; es werden indes , da nur jährlich einmal
die Aufnahme stattfindet , auch solche Kinder ausgenommen, welche nach diesem
Zeitpunkt das 6 . Lebensjahr erreichen .

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vom Standesamt
und der Impfschein vorznlegen .

Wilhelmshaven , den 5 . März 1890 .
Der SchMvovstrAMd.

LieSrirllvr 8pr » ckol- I-»«UNei », bereitet unter ürztlichr
Aussicht und Centrale aus dem Kiedricher Sprudel, ^
sind , wie das Wasser selbst, unübertroffen

bei Wage»- und Darmkatarrh , Unter«
leiSskeidcn , « WW« lSWlMWS>>^ e?

bei Küsten,Keiserkeit,Urustleiden,
bei Wkasen-, Lever- und Meren-.

E

-n ,

leiden. _
Aussührliches in der Brochüre

„ Der Seiljchah des Kiedricher .
Sprudels " , gratis in allen
Depots zu haben. Die
Kiedricher Sprudel -
Pastillen werden
durch AbdampfendeS ^

Bestand¬
teile alS

Wassers gewonnen
und enthält eine
Pastille die¬
selbe»

in ^ § Sprudel enthalten find .
Aerzlliche Autoritäten bezeichnen die

Kiedricher Sprudel - Pastillen als ein
Universal- Heilmittel und kann deshalb

nicht genug eine Probe mit den Lieckrieker
prilüel .- I' nstiUen empfohlen werden; der

Versuch wird durch Erfolg belohnt werden« Die
Kie »1rieker Kpruriei -kssEle » find in Schach -

' Leln zu75 Pf . inden Apotheken , Drogerie» und Mineral¬
wasser -Handlungen zu haben.

MäMkr WM -VmgM in Litttlls L . N .

^ stz
Z- LM «
SS ' * D
2,8 S*
st , »

Peeuß . Lotterie -Loose
1 . Klaffe 182. Lotterie (Ziehung 8. und S. April 1890) verfemet gegen Baar : Originale
pro 1. Klaffe : -I ä 114, st, » 57 , ist L 28,50, i/g L 14,25 Lllark (Preis iür alle 4 Klasseu:
st, L 240, stz s. 120, stz s. 60, /̂g L 30 Dtart) , Antheile mit meiner Unterschrift au in meinem
Besitz befindlichen Original-Loosen pro l . Klasse : stz L 10,40, stiz a 5,20, » 2,60,
sts4 L 1,30 Mark (Preis für alle 4 Klassen: st, a 26 , Mz L 13 , stgz L 6,50, stz. L 3,25 Marl) .
Amtliche Gewinnlisten für all- 4 Klassen — 1 Marl. Ferner : so lange Borrath reicht:

Schloßfmheit -Lotterie -Loose
1 . Klasse (Ziehung 17 . März 1890, Hauptgewinn : 500 OM Mark, kleinster Gewinn : 1000
Marl ) : Originale pro 1 . Klaffe : sti 50, st, 26 , st^ 13 , st» 6,50 Mark (Preis für alle 5

Klaffen : -st 198, -st 100, st. 50, -st 25 Mark) .
Antheilloose mit meiner Unterschrift zu m meinem Besitz verbleibenden Original-Loosen

mit gleichmäßigen Ernenerurlgsbetrageir zu jeder Klasse :
pro 1 . Klasse : -st 21,20,

-st 10,60, -st 5,40, -st. 2,80, stz, 1.40M .
Antheil -Vollloose f . alle 5 Kl. berechnet : -st 100,—, -st50 .—, -st 25,— , -st« 14,— , st^ st- M.

Amtliche Gewinnlisten für alle 5 Klaffen — 1 Marl, Porto pro Klaffe 10 Pfg., einge¬
schrieben pro Klaffe 30 Pfg .

Al » kn , Lotterie - Geschäft , Berlin 8^ . , Aeuenüurg . Str . 25 (gegr . 1868)

Bekannlmachima.
In dem Heinr W . Alberschcheu

Konkurse soll eine

2 . Kbschkgs-VtrthÄnllg
erfolgen. Dazu sind 12 700 Mk . ver¬
fügbar . Zu berücksichtigen sind , nach¬
dem

' die berechtigten Forderungen be¬
zahlt , nicht berechtigte Forderungen zum
Betrage von Mk. 62 969,53.

Wilhelmshaven , den 5. Mgrz 1890 .

Dev Verwalter
G . Takenberg

MeinekleinePkimtschille
(gegründet 1871 ) hat jetzt Kinder im
Alter zwischen 8 —13 Jahren . Im
April treten 6 jährige Knaben und
Mädchen zu einer neuen Abtheilung
zusammen ; für solche ist die Anmeldung
nicht weiter erforderlich, weil ich selbe
besorge ; auch zahlt die Kaiser! . Ad¬
miralität etwaige Schulgeldbeihülfe für
fragt . Kinder , wie üblich . — Getrennt
von der Schule besteht ein Kindergarten
für Kinder von 3—SJahren — Kinder¬
garten — nicht Bewahranstalt : die
einzige Anstalt für Jugendspiele hier
am Ort ; besucht von glücklichen Kindern,
die immer Festtag haben und mit ihrer
schon seit drei Jahren bewährten Füh -
rerin ein Herz und eine Seele bilde,, .
Für beide Anstalten besteht die Viertel¬
jahr! . Kündigung zu Recht bei einem '

jährl . Schulgelde von 39 Mk . für das
einzelne Kind, f. . 2 Geschw . 66 Mk. , f .
3 Geschw . 90 Mk . Wer jedoch monatl .
4 Mk. zahlt , ist in Betreff des Kinder¬
gartens von der Bedingung entbunden .

Oldenburgerstr 4.

Zu vvrmietheil.
Die von Herrn ? r . Davids benutzte

Parterre -Wohnung nebst Garten Wil¬
helmstraße 8 ist Umstände halber zum
l , Mai , ev . früher miethsrei.

F. Felix, Augnstenstraße 10

2 geräumige

Oberuwhnuugeu
nebst Gartenland per sofort oder
sväterübillig zu vermiethen.

Blisse, Uferstraße 6.

Zu vermiethen.
Zimmermann I . B Carstens zu

Seda« biauftragte mich , die zur Zeit
vo » Hossmann benutzte Unterwoh-
nung und die von Schlüter und
Dannhäuser benutzten Oberwoh¬
nungen seines Hauses zu Sedan zum
l . Mai d . Js . anderweit zu vermiethen.

Reuende, den 3 . März 1890 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

ins sofort odiwstpätcr zu vermiethen

>6 teiu wödlirte vlüÄers-
sdlMlls mit Lu!

'8li !rengels88 .
Km wem , zu erfa hren i . d . Exp , d . Bl.

Mverkausen
?uder gut gewonnenes Landheu ,
ie ein Fuder Merheu , >m Hanse
rnd . H . Borken , Briefträger,

Hooksiel .

Zu vermiethen
die bisher von Herrn Kapitän zur See
Dietert benutzte
>V o Ii ii ri n ^
zum 1 . Mai ;

DeSgl. daselbst die großen Keller -
ränmlichkeiten paffend für jedes
Geschäft . Güter - und Viktorienstr .-Eckc .

Zu vermiethen
der von Herrn Kaufmann Bührmann

benutzte Lade»
nebst herrsch. 1 . Etagenwohnung
zum 1 . Septbr . od. früher . Wallstr . 24.

4̂ .

Lonkirmsnllkn-
Anriigö

ia schönen dunklen Stoffen von
11 Mk. an bis zu den feinsten
empfiehlt in großer Auswahl

Al . Lhilipsoii.

Sofort ;u vermiethen
S herrschaftliche Wohnungen
Mit allem Zubehör und heizbarer Bade-
Einrichtung zum Preise von Mk. 1000 ,
900 und 750 incl . Wasser u . Abfuhr .

Adolf Zimmermann,
Gökerstraße 9 .

L II, » kM.
ist Umstände halber zum 1 - Mai eine
schöne Unterwohnuiig , 4 Räume nebst
allem Zubehör zu vermiethen.

Soeben eingetroffen :

nriZssck . Krnsn
» Pfund 30 Pfg. ,

ein vorzüglich roher

§ Äassee , H
feinschmeckend , L Pfund 120 Pfg. ,

sowie frische

Xislsr Lxrottsn
und empfehle solche billigst.

Heinrich Gade,
Gökerstraße 14.

Zu vermiethen
auf sofort :

1) die von dem Bäcker Janssen
bisher benutzte , an der Werftstr.
neben Kaufmann Jrps belegene
WohuNNg mit Bäckerei und
vollständigem Bäckerei -Inventar ,

2) eine Familienwohnnng zum
Tonndeich 49 , Miethe 135 Mk.

zum 1 . Mai :
eine OberWohuNNg in Neubremen,
Grenzstraße 66 , Miethe 120 Mk.

Bant , der. 4. März 1890 .
Schwitters.

Zu vermiethen
zum 1 . Juni eine geräumige Unter »
Wohnung .

W Krurkmann , Bant ,

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne Unterwohnung ,
besteh. auS 4 Räumen nebst Zubehör .

Joh . Ranne «,
Ecke der Grenz- und Börsenstraße .

ZU vermiethen
zum 15 . März ein

fein möblirtes Zimmer .
Kasernenstraße 3 , 1 . Etage links.

Zum 1 . April oder Mai eine freund¬
liche Unterwohnung zu vermiethen bei

I . Schwer tz, Bant , Ankerstr.
^ kMLiLN -keqükilioltt-bpsM!-

LM88Möenr4ei 'M !ö«
'.

Gesucht sür Wilhelmshaven , event. in
allen Städten und Plätzen werden
tüchtige Inseraten - Spezial- Correspon-
dciit-Lokal-Berichterstatter gegen hohe
Provision für unsere hochinteressante,
mit dem 1 . April d . Js . erscheinende
Zeitschrift. Gest. Offerten an die
Krpedttio« des „ Oldenö . Ksnrier"

in Waddens -Oldenburg .

Gesucht
auf sofort ein junger tüchtiger Mann

als Hausknecht .
Wo , sagt die Exped. d . Bl.

Gesucht
WM - feine kleine möblirte Zimmer per
15 . März in der Nähe der Kron¬
prinzenstraße . Offerten unter an
die Exped. d . Bl . erbeten.

WM '
zum 1 . April oder 1 . Mai ein

Mädchen, das sehr erfahren in der
Küche ist und Hausarbeit übernimmt .

Frau Major Grosser ,
Adalbertstr . 9 .

Gesucht
zum 1 . April d . Js . in der Stadt
Wilhelmshaven eine WühttlMg von
2 Zimmern für einen einzelnen Herrn.
Offerten unter Preisangabe nimmt bis
zum 10 . d. Mts . entgegen die Exped.
dieses Blattes _

Ein bmndmltk HM
zugelaufen. Abzuholen gegen Erstattung
der Futter- und Jnsertionskosten bei

Poedtke, Kopperhörn 26.
Suche für mein Speditions-Geschäft

pr . sofort oder Ostern einen

Sohn achtbarer Eltern. Bevorzugt
werden solche, welche die Mittelschule
besucht haben . -

_ Karl Griffel.

Eine Äuswärterin
für Vormittags gesucht.
Frau Waechter , Manteuffelstr . 8»,

1 Treppe _̂
finden unt. strengsterDis -
cretionliebev .Ausnahme .

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr. 4.



Ämelgr .

Roonstraße 02 , im Süß sehen Haufe.G»stz«s Lag«» in ivsllrvaa »«»«, Wäsch«, w « iszn»«aken, Tvikotagrn , Lsvsrts , Stvickgavnrn ,N8h -Atens»li «n, Hosciinentcn n. s. rv. in ><»»» puiina Ä)«alität «n.

Eröffn««« in de» nächste« Tage».
Näheres wird bekannt gemacht.Reelle Re- ieriung.

GvZfite Auswahl .

>! ,

sw

Wermsches Kurm
von

L . vvLLILKdoll ,
Mittelstrahe 2 .

Anfertigung v. Gesuchen, Eingaben
an Behörden , Bittschriften,

Berichten , Correspondenzen u. s. w.

Wilhelmshalle .
Donnerstag :

^ aaarkraut mit Ürb8 «nxnrr6nnä lffWelllviseb .
L . » Sk « .

Eckt DMuchener

LMenvrüll-
Ausschank

— bei —
Lodort >VoIf Königstr .

Als geiilitc Fchnküiklin
empfiehlt sich in und außer dem Hause

Johanne Jantzen ,
Altheppeus 84.

6onkiiMg .üäM -
^ .ll2Ü § 6

von 10—Z5 Mark,
ßllte LtsSe, svter 8!t2,

empfiehlt

3 . pvpsi » ,
Bismarckstratze6 .

>*< >'< VF >1L '> »F - VF VF VF,VF ,VF vxFtVF.X F > F ^ F»̂ F > !,F.X Fl< > < l- < - <

Cmlßlmtimskllrlen
empfiehlt in schöner Auswahl

«L . ^ r . MÄllvr ,
Roonstrahe 84 .

Me ksllieiismi' LnIIee
mit feinsten Crystall -Gläsern find zu
haben

'
bei

Optiker A » Ost aus Rathenow .
Logire bei Gastwirth Hübner ,Elsaß , Marktstraße .

Soeben eingetroffen :
Lebende Aavpfen ,
Schleie,

sowie frische
hechte nnd Znn - ev.

Ferner zu Freitag :
Fvische Schellfische ,
Schollen ,

sowie
la . fv.Ontenvninpfe
fette zavte Gnten,
Pollln ^ - es ,
^)onlets ,
- entsche nnö itnl .

Tnnben re« re«

An die Wähler
des zweite« hannoverschen Reichstags-Wahlkreises !

Nachdem mir die Ehre zu Theil geworden ist, als
Abgeordneter für den Reichstag gewählt zu werden , gebeich den Wählern des zweiten hannoverschen Wahlkreisesganz ergebenst bekannt, daß ich das Mandat angenommenhabe und verbinde ich damit den herzlichen Dank für dasmir durch die Wahl bezeugte Vertrauen . Ich versprechesolches, soweit in meinen Kräften steht, zu rechtfertigen.

Leipzig , den 1. März 1890 .

llKsk « V
Rechtsanwalt beim Reichsgericht .

AMsev -Saal .
Morgen, Donnerstag , den 6. März 1890 :

ausgeführt von der

LspvUe äes Lskerl . II. Leebätaiilons.
^Programm «

1 . Kaiscrmarsch von ' R . Wagner . 2 . Ouvertüre z . O . „Die lustigenWeiber" von Nicolai . 3) Andante aus der 6 --äur -Sinfome von Haydn .4 . Nachruf an C. M . bon Weber , Fantasie von E . Bach .5 . Ouvertüre zu Ruh Blas von Mendelssohn -Bartholdy . 6) Balladefür Posaune -Solo , compomrt u . vorgetr . von Herrn R . Rothe . 7 . u) Man -dolina (Mexikanische Serenade ) von Langey ; b ) Iwiu bu dal von Gillet ,beide für Streichinstrumente . 6 . Zwei ungar . Tänze Nr . 5 u . 6 v . Brahms .

LvtrS kirr Medtadoimvirtvir a Lvrson KV Ltz .
WM "

Anfang 8 Uhr .
"

WG
II .

lilSnnsr -Iurn - Verein „isiin ",
HVILllvLursllsvvir .

Sonnabend, 15. März, Abends 8 Uhr :

mit voraufgehenden
turnerisch-humoristisch . Aufführungen.

Gäste können eingeführt werden und sind die bez . Eintrittskarten vonden Turnrathsmitgliedern in Empfang zu nehmen.
Vereinsabzeichen sind anzulegen. Der Durnrath .

Schissbauer-Gesang-Vereiii.
Zu dem am Sonntag , den 16 . Mörz d . Js ., im Saale der

„Burg Hohenzvllern " stattfindenden diesjährigen

I '
rükMrs -I 'östö,

bestehend in

Cmkrt , Gchns, Theater und mchfolg. §all,werden Freunde und Gönner des Vereins freundlichst eingeladen.
Anfang präe . 7Vr Uhr . Kassenösfnung 6/ - Uhr .Karten im Vorverkauf sind bei den Vereinsmitgliedern , sowie bei HerrnBorsum zu 40 Pfg . , an der Kasse zu 50 Pfg . zu haben . Ball 1 Mark.

empfehle :

Gesangbücher
in einfachen und eleganten Einbänden
zum billigsten Preise .

I « G« AMllev,
Roonstraße i>1.

ZUkGnskMllffg
empfehle

8vllSir «
n

und

zu billigsten Preisen .

HäLmsr TLss ,L Stück nur 3,50 Mark , empfiehlt
L . I . Avnol - t ,Wilhelmshaven u . Belfort .

iur DLluviev - Spiel
ertheilt » ach leicht faßlicher Methode

A . Willenins ,
Marktstraße Nr . 7», I .

Nur 3 Gastspiele .

H »» IU» 8.)
Freitag , V. Mörz 180 « !

Erstes Gastspiel der

llmbuM plM . 8e !lsu8iiielek
unter Leitung !-

des Herrn L . v . s
ludslnilöl' Sslfrll ' Söilsstisiiklls!' Mlgis
HamburgerPillen.^

Volksstück ^
mit Gesang n . Tanz in 3 Abth.ä-

v . E . Gnrlitl .
WM " Vorher :

Ternte Lotte «
Schwank v . Jul . Sünde .
Preise der Plätze :

Im Vorverkauf bei den Herren :
Robert Wolf, Königstr ., und

F. Schindler, Neucstr . :
G Spersitz (nummerirt ) : 1 Marl :
^ Parterre u . Rang : 60 Pfg . ja

Kassenpreise : Spersitz : 1,20 ML
Parterre u . Rang : 70 Pfg .

Kaffenöffng 7llhr. Anfg. 8Uür pr
Die Direktion. >

Sonntag , S . März : 2 Gast - l
spiel der Hamburger platt- zdeuts, .
deutsche » Schauspieler .

llj
Donnerstag , den 6 . März ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Hotel „ Burg Hohenzvllern :

Jahrcs-Vcrsaiinnlmn
Rechnungsablage und JahresberM

U m zahlreichen Besuch bittet freundlich!
Der Vorstand.

WM «
kSMffM ,

Svkavk vluv .
Der Spielabend am 6 . d . Mts .

fällt aus . -HW
Freitag , den 7. d . Mts ,Abends 8 Uhr :

» I » « U
Die Tagesordnung wird , bei Beginnderselben bekannt gegeben . Zahlreiches

Erscheinen sehr erwünscht.
Der Schachwart.

Donnerstag , dm 6. d . Mts.,
Abends 8 Uhr :

Generalversammlun»
Tagesordnung :

1) Hebung der Beiträge ,2) Aufnahme neuer Mitglieder ,3) Verschiedenes.
Das Commando.

Wilhelms -
havener

WI -M
Donnerstag Avend 8 Ahr :

in der Wilhelmshalle .
Der Präses .

Mm -
II r r e i s

Am Donnerstag , 6 . Mörz ,
Abends 8 /̂, Uhr :

Generalversammlun«
Tagesordnung :

1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ,
2) Abänderung der Schießordmmg,
3) Verlegung des Tages der General-

Versammlung ,
4) Bericht über das Maskenfest,
6) Bericht der Rechnungs -Revisoren, -
6) Festsetzung des Schießfestes, ^
7) Beschluß über ein Tanzkränzchen h
8) Verschiedenes. n

Der Borstand .
DM " Unserer heutigen Nummer s

liegt eine Beilage der Firma r
B . Dirks hier bei.Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven ,ff
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